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Der Schoß ist fruchtbar noch 


Am jährtstafi derTag, an dam in So¬ 

lingen 5 Menschen d l -oh einen Brandan¬ 
schlag ums LeLen kamen. Unser Anliegen 
izl l-k. die- äbalnäkle Zahl der rund ROT:> 
deHuplf nBölaschisiischer Gewalt der 
letifen 31/3 Jahre bcgrchlkhzu magben, 
wcgruknmmcn vgn dem IpcM vcre^ing- 
buri*i Zahfcnspie*, dig Erkenntnis ZU 
sacken, daß dis* ebwi nicht nur „dis" 
oder jene" trifft, «Seullteh zu machen, wie 
breftgBteched e-aentfeh die Gruppe der 
Opfer necTaacfiieißchef Gewalt isl wä£ 
Alter', HerkcilN L id SChierc Zahl angemt 

Die DGS Krei&rärSUiendc Hdga. Zögert 
wird £;aS S£>aafe Klima verdeutlichen, au i 
dem Neciaschisrru* ynd Rassismus 
^chwn, c^r Humbt^ger Juriel Helmut 
Stein, langjähriges WN-fttealdluiTiefTiit- 
glletf und Leiter das NBcfaBcMsmus-Af- 
Ghlwedan Umgang der Justiz mil dem N&> 
teschlamus sicitbar machen. Horst Brei¬ 
ter Lradfe bremen) wird Hamen auader Li- 
sle der Opfer nectaschisLieclw An- 
schlfige vei leasn und seifte Btfrtflenheit 
mit einem kurzen Epiluy aus oen Wcrknn 
Brenhls änßtuTi. 

Um 20-3b Uhrfindö in Festsetzung der Ge¬ 
denk 5tunefe sm Konzert Im Kulturzentrum 
Ictilw^hrhul statte kit dleaent Battrag wol¬ 
len tfer Breme* Solldarltelschcf und die 
Gruppe Argus der 90 Todescpier rasslad- 
schar OnweM gedenken Es tat zugfelch 
ein AJbs^hlBdsiiDnseri lür das Programm 
Frauen und *igrä1fen. 


Gedenkstunde Jür die Opfer de* Brand¬ 
anschlag von Snlinöeii 
- 3DL Hai 1334 - Bremer Marktplatz 
Beginn um 17.00 Uhr 

es sprechen: Hglg* Siggen IPOB-Krels- 
Vorsitzende). Helmut Eiern (Jurist Ham¬ 
burg), Höret Breiter (redlo bremenj trägt 
Namen aus der Liste dar bislang LO To- 
deaoplBr naofaBotiiaUacher Anschläge 
vor Gedenkslunde^-Teilnehmär legen 
sich tri ihren Schicem im Carrihin 

Sch weiperr: nute 

Zweiter "feil der ^edenkweranslatemg 

2Q.30 Schlachihod, Kesselhaus 
# Konzert .Frauen und Migration' 

Bremer SoUdadtälacbof und Gruppe A i- 
gus umer Leitung vm Can Turan. 

Btirühmrig Pmf.Dr.Klaus, Ljcbc-HflrkQri; 
(Universität Bremen)- 

Düt Eintritt t:dr;!gl 10,- CM im Vorverkauf. 
1 an der Abendkasse-. 

Aue Gründen der SdldBFrtät rrrf den Op¬ 
fern verzichten der Bremer BoUdarifcäL- 
schcr und die Gruppe A/gua aur Ihre 
Gase, der Schla-chthür asslll seine Räume 
ohne Enlgelt zur Verfügung. 

Dennoch lallen Ausgeber an, die u.a. mit 
dem Könzeri bestritten werden sdlcrt 
hitdene Medien senden Hirilrr» 
gruiidiiilonraliurtm, i.B. rncjfe brenr^n 3 
dfenächslen Sams4egein ^OELheirp In 
Fremde" [IE-13 Uhr, UKW 6fi,2 MHi) 


Filmabend 

Oie nächste MtlgRwlB*w&arTwn- 
hjng dar WN-BdA Öre man rindet am 
Montag, den 13, Juni um 19,00 Uhr Im 
LandesbOna ln der BQrgermeiatef- 
Defchmsnn-Slr. atett Wir zeigen 
einen Vlefeolllm über das ehemalige 
KZ MHelbäü-DCra. 

Urrte^chiiKie twim Th&ma H lnnere 
EtcherhelH 

Die nflchale LAfKleB^oretenda- 
eitzungam Z7, Juni um Ift Uftr wird 
unter dem Schwerpunkt Fsailksnen 
der Republikaner zürn Ttiema ,>i- 
n«e Sitihefheir gergfeichcn rr.it 
kcxis£rvativEn und snzLildcrngkrriri« 
sghm Ansaiim. 


EHdärung der Internatio¬ 
nalen Föderation der 
Widerstandskämpfer 
(HR) 

Seit emigcfi J^hrtfi schon wir mtf Beecng- 
nü; dir Zunahme vq n ftssg^mUB und 
Frum^knfcmdlichk^itin Eur-opar ÜbeHalte; 
bli-rdß und W*hlerk?Jge cter NwnEQje It 
Dgui^hbnd; WehlcHÖige der M&! In Ita¬ 
lien; RechtwfctremtamLfcs In Frenkfelcii 
und Österreich; Zunahme rassladechBr 
Erscheinungen In den ostet#cpBesehen 
Ländern und andere raeohalisühe Ten¬ 
denzen. Daa erlordert^emeinsamea Han¬ 
deln aller demokraliäcnen und arriilaathi- 
sdKihen Kräfte milder Zielsetzung: 

Keine nasaieien und Faselten in das 
Eufcpa-Parlarnenll 

Nur so 

HaliEnwihrn? .Rophte'.wsa^ie Mitte kor- 
nrnipisd und Unke zeratritten undvafteu- 

l^t. Hurt muß Oflulschtendeni i£. jLfil 

^nhfp^chaili^ch wählen 

Sin Fiat von Wllty 


Raimund 


Vergessene Opfer 


Arn 1. Juni 1994 wird Ralf Gaianei um 
2D.OG Uhr ln der StedtttfilirtlHfc am 
S-hüsselkurb in einer gemeiniam^n 
Veranaiafiunfl der WN-EdA Bremen 
und der ^tadlbibfiothek sein neuestes 
Buch .Dip vergessenen Justizopter 
des kalten Krieges - Ober den unter- 
mhiflidlichen Umgang mh -der «deut- 


äChen I5e»:.:hiphte m Qtf gnd West' 

vdrslelkai. Der Au Sur Rolf Gissner wirrJ 
fciige gielkn aus dom im Konkret Lh 
terurtur Verlag, Hemburg gerade er¬ 
schienenen Buch UDrieaen und die 
MOgichkeit zum ü&apräch gelben. 
Das Bich lat Im Landesbüm köif“ ch 
zu erwerben. 
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Verfassung vor Gericht? 

In Bremen ist nicht immer Alles anders als Anderswo 


Am Montag, deui 25. April 1931 lehrte de 
KttJner SlaabamwalLschaH die am gleichen 
Tag |m .AapogcF crticibSrtä Forderung ah, 
gegen 1 -ranj SdiCmhuber Anklage- vieySfi 
Belhtlte ZU hrpndanscHagm zu ertieftem. 
HlnterQAJBd deaar fordFUrig war das Aul- 
Iteden einer Mitgliederliste der .Bapublha- 
rei" snlfifllfch einer HausdurchaucHung bat 
den Brandstiftern vlii'i Berghelm henK^lr, 
Zar gleichen Zen l&nnh? die £taata™raJL- 
echafi von Landatiut ab. Franz 

Sohünhuber AnKfeee wagen voikswjahet 
nmö und BefekSgung dea Anaahans tfer- 
storDerjer *lt erheben, nachdem dieser seh 
nm-sriis die Mitglieder dee= Zenlralratea der 
Juoen Igngfe Buris und Michel Friedrich, 
.fil]. schlrmmsfcn VclkHYerheker be- 
ZSicHnat kFtte Sicherlich haHe de Slasfc- 
arwatscheftl dass gerade verkürzet Urteil 
dea BundeagarichisHpk im HiiüerfcCfir, 
dermutolSB das* öttentiichie ß^strohen der 
Ms saerwerg sauns Jüdischer MHbQrger n 
AusdvjiiLc [r>öc^ nicht aJ&neolasctu&tiachg 

Propaganda tu verbieten aei. Als Hielt aus¬ 
reichend begrJndd halte der BüfiüteSöS- 
rtehrtsnol cm früher ca Urieil giften den I ’’ü - 
Haren NPD-Veraltenden Dec^erl suhjä ho¬ 
ben. 

War^a nfcNdie Brenner SteflffeopwBtschirfl. 
dir zur fluUiebung duS Aj-lteflOrfChte-U Hälfe 

Verbotene Wahrheit 

, P n Deutechfend iül es verboten, die Wahrheit 
zu sagen. Verbeten sind FYe*sae, Vfereamm- 
iunp-u 11 und rtemcfisteaUcnan dr Arbeiter¬ 
schaft, Verboten ia: die Wähl von klässefibe- 
■ai il'llnn ArhcHern n die PSrl&jftäftta und Be- 
1 nt±>S‘>aftneIungcn ... Und sie glauben, die 
sth arbahnanda Einhghslrgrt durch Ver¬ 
bote, durch TSfTTJT, Gs^ngn^ tnd Galgen 
verhindern zu können^ 
tdir. zu hrer ZeracHagung uhd Verltellu’iS im 
Scptembo- 1323 durch de ■Gsälapü vef- 
nnrhlr-n sin Iml Men alt terg, BremerimWfi 
und P-rnnvrir zum VWdersland zu erfnuigen. 
Im MaJ^Juni 1934 itmdpi vnr ±m Hanseati¬ 
schen Obenan de sgenobi £ß KammurjnJn- 
non wegen Illegalen flnaderautrays dar F^r- 
LeielrUflur, Pteaaferupg von Ml^iadobsltra¬ 
gen und der htersteUung/Vertrahung de/ 
Zeilunpen .Scheinwerfer fl £ Ausgaben vom 
Einhäteaerüand der-Bedeute, ennenacNf- 
^.liarenlraftspalafbalterl und Wahrheit* 14 
Ausgaben, HGO-Bfrzi4<skömitee;i. Ennen 14 
Tagen sollten alte ^uppftfmeree ab JOil hallt 
&csn, In großer Aufrrn^huriä wunden de 
SchfHifirDzcsüK! von der FreEee dOkuttfiPi- 
Uert Auf dar Zusqhauerlrfciii-K satten vur al¬ 
lem Angehörige- Dar grüfiltTcil d er 3e schul¬ 
digten riwlpchcn 20 und 30 Jahre alb vCn 

Beruf Arbelter/An gestatte, Handwerker, 
Seeieula, zahn dar Anpzfctsgten waren 


treHnjg s rrd; da*n dk? TDchter Wlhelm Kai- 
sons dar CAAJ dan t.dl1brfli.>-h cSe= Namens 
ihreaVaterslUr Ihre HtTKiftg^ndaTV^Lke un- 
«r&agen SMsnnte? Dte drü namanitch b»- 
tcannten Rthter doa □ barLandeassachtes 
truger'i ja nur' dem Antrag der Blnateanw^h- 
oL:bah Redirmnp. Argesichle ein&" aoichs 
SctiOtzcnbile hur neclaaPhiäli^he Roäitio- 
nenlr.ngcm sich utele, wekht -Sch Life äOfehä 
Stefl IWiwaKe und RcnlereigenUidi-äurCh- 
feirian h^bari 

Nun da.a iäLein bedeutendes Bl lieh unbe- 
Wflhgter Vorganfiei-heiL in dem etten Bun- 
da?l andern. Sdinn nih den Geee&zum Afi 
1-31 ©Gwvirden 1353 oJleBeamte-wiederein- 
geselzt im JUnl bawhtefl der Bmdeer 

tag eine Amnestte Mir uber i3dW Rchfer 
und Staatsanwälte, darunter @7ü Mit^icdcr 
des Vülhsaertehlaholss, Öfe ete hatten ain 
Jahr Zeri eich zu entscheidum ob ste weter- 
arrtberen odet in Penaion geiiefi walten, 
SdiaumyffAtrie hundert haben sch auf 
Arrainn ihre" Justizminieter 1 in den Hli'ie- 
^feTrt? vbt&c iTcn lassert 
Kidrl: zu ui ^erdd eizeh ieJ. es, daß ns Jah^e 
Bundearepubük auch deimctealfeshi 
Richier und ateatörwfdJLe hefwgsbracht 
haben, 

WllyHi^idartTriark 

Nachtrag; Ehlen Tag rv*rh tSer Verettenli- 

hf?tK!n. Crirunher msere Kameradin Alrtlfi. 
damafedtelOngsts Angekbgt=,Die MihrziN 
dar ilrliglrn ^rnirll fJr ihre üfednnLng 

Zuchmeua Oder I.'^rbn^iiaslraten bis iu 2 

Jahren. 

.Airrvorübergeherd Ihäbedie Lähmung dfer 
Tätigkpt durdi VbrhsHmg ijh’e ider Funk- 
SonUrp) dte vgl^ ’/ilrkuig" gezegL, Dklärk 
dte AnWagfl« H&nfl nicht TU iihterKhaticndiE 
■3eiahT sflhandte brat^an Hefi^n. .kamen 
dteaehfetzbiätlaraucm hdte H^nda Anders- 
denkandefjasogarci dew fi^sJund-" Fpr ^ 
verunslung weßöfi Hochvarredg ngichiaes. 
,da3 derTStef sich bewtflwa^ daßseog T*- 
ligkeil Tüerxteiie den kcmnxjntelfechsn 
Zrien ibuute kiui'i-'" Auselnem Inrtenrtewmrt 
keirnanA Pruser geht IHM Cf, ÜäC A jlf üfe Züf 
iinanzielten UrierätüLzuiig der Fdiliilen ein 
Echo 3i>rh in der SPD tendeii. 

ftelrmind 

Unwahrheit kein 
Argument 

Am & Juni 1944 beteten dte Vifc^lBertcn 
Inder hterrrendte und erflffriuten d^mit dit 
echofl lange geplante Westfront üi^er Tat 
wird am bB.34 -n einer Feter^öPicte ga- 
däühb hFcht uefgasßen fed die Belbel-Ekite- 
üi*i$ hehmul Kohte, er ^rd gerechterwaise 
nicht am dar Berreiungsteter teHnehman. 
Zu n 31. August 34 wsrcfer dte Truppen der 


chung des oPüen Fugcte.T^a wurde das 
Urteil deeBurdee^Ta&aüngagerichteeve/- 
OflferAichL die. AusühtaltzUge" ist nichtvom 
•Gnjncigesetzgif^liüLzLGi^OhzeiUä billQte 
der 2. Senat des BVG einem BuChauteren 
das Rcihl aul lAeinungsrreihäilzu.DSf AütCT 
ugrtrrtl in ternem Buih dieThes*,dem Deut¬ 
schen Reich-Wi dw2. Weltkrieg von denAi- 
Iterten aufgaz»ur>gcfi v^rden. 

Der /'jjtif dikfa skh nicbLaijrdte'Frelhel'der 
yw^mschzftbenjfcn, da daß Buch die Er- 
Kenntrite Oer Wahrhc^ vedehle. Dte Richter 
blllglen dam H-.ir.h irrtzdem den Schulz der 
Me?niyngatrelhpt sa denn es entfette eine 
SompfeKg i-ä^vj^riing hisiorscnc - Zusam¬ 
menhänge Rchtjg sei rv«r, erkennen diä 
Richter. dfe& Aulwartung und VcrtwnHo- 
sung der NB-deotegte die Jugend sitiidi 
;elahrde jf\Ü ich.ijllofeet 
.Daa ^shassungsf achdteh badeuteame h- 
teres&s an einer ungestertsü Entwicklung 
der Jugend ial unt &? arKSeram darauf gc- 
rtehvsL Rsissenhaß. Krfe 58 iüaterr*eit vnd 
Derr^kiLielsiivüichkeit nicht autkommen 
zu lzasen"_ {WK. £7.4.941 

Wfeil de VertaBaLngeecr-ützar te dar tmwb- 
senftbäSitüchiM Aneinandarralhung vgnZi- 
tHen kefieThesert gsfurtden hatten, dteUP- 
mrtlslhnr ric Jcgend gelährdSten. w^erde 
dasi vorbei ~~ m x des Suches äur^ehcbefi. 
Dagegen war die =nlscheidung dar Btirv 
deaiJrQtHlelte gcidr^hlig. 

waiv 

Und nm nüch MagdePurg! 

Aliisrtei au-a ganz tteutechtemd verab- 
KhiedeL Herr KchLdfer Bqflütg ab Diene, ord¬ 
nete nur. sn, dieTajpßen der Sfegermftchte 
Eeiienr 1 : zu verabschieden. In der Öltenl- 
Ichkeii. insbesurdsre in den neuen LAn- 
darr- gib: esguu SteOungnahmen PGr eine 
ggmairis$ma Feier. Alte Außerurifien flür ge¬ 
trennte Fhahth heicgcn ehe rnSmötlhätle 
Kjennlnis dar Ge^obichtc. Die Unwshrhsl, 
die 'Afefltpjppan hatten ßgrln ucjrder Beset- 
zun&durch _de FHissen’bewahrt. wed nich 
daduroh wahr, dafl öe fmmar wieder 
derhdt vftü. Nur Han A^nauer hnf ge- 
drchL den Cteten bfe zum Urei w i>?ir-cten. 
Ssir* Eck-el haben steh noch ntevom Groß¬ 
vater JetenziSrl. 

N.B. Dfe H&ren JatJr» und Kohl unrnbrede:- 
ten einen Rompromfl: CMaTruppen dar Sb- 
ger macht Huraanü werden Inferin gan-anni 
veräbechfetfei. 

Anmerkung: Der geplante Abriß dar BrLC-vä 
vgn Tgrgau, aul der sich SOivje'iBChe und 
Amaiikan^onc Truppen de ManC reicNen 
und dfemtl dte Bairciung DeutscnUindS ■Omi 
F asch lamus sym Wisch oinlrnieren, iul mehr 
ala em Bachrwang: k- Ial flin syslcmalisch 
g^antea Verdrängen nletodsch^ WahrheiL 
BilbufQ war eratder BegkineHur ^ntsargurg 
dar öaechkJTte, die nan fundc™iinJ ei> 
roi^ansüll Hier muß Elnhaü geMan werden. 

Palmunü 
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Vergessene J ustizopfer 


Der Brfrlftfr Rtd Cäarwi l uuü Putliäai Rull 
Gdsanär hat Erl’i Konkret Literatur Vtriay ein 
QLTlhzur Geschichte der puitisL+ien Justiz 
n der BmdcsrcpuDlik vnrgdcgt. Den 
■StJnwflrpimkK-^nr Publifciricn biJrkrNrfcif: Vflr- 

Icigung '-on Kommunisten sowie anderen 
Demokraten und AndtascNstei In den er- 
alen beiden Jahrzehnten -der Sfetenz der 
BRD r de in der Öffentlichkeit weilgehe-id 
verhäng! wurde. Sein Ari-iegeri beschreib! 
■CferAuVlr dennaudl M JMildem vorliegen¬ 
den Buch mGcfibe ich versuchen, ein sfärk 
vcri^angles-dunkies Kapitel wesIdEulscher 
GnsnhinhlR der Vergessen heil zu nnlrciLlcn 
und geeignete, Überfülle poitteGh-r^chtJi- 
oha Kore&^eüZfln snzumehnsn." 

Das gesamte AuameB der steaülchen Var- 
rdgirigsidÄmttßhe^unfcl üee katan KiSs- 
üea-erechsinl heute-^radezu unglaublich: 
In der Zeh von 1951 -l&öfi geh- es etesleari- 

wallfchE LniiiUlurixSverfahrwi gegen 
15ÜCÜD-2GÜ DöO PtarsänSru üir^cleheL 
wurden sic- rahenu aus&chlieftich wegen 
Artiph Vrt- 

faAgtund bestraft wurden Gegnerder Fteml- 
Itertstenjng, Menschen de lllr eine _Wfe- 
dervenairigung Deutschlands ln hrelen 
W&htenMür ein damcknattschea. erUmiHa- 
riste-iaa und naiiljala&Qaeamldaulachland 
eingelraten ws^en oder - weh sie dsulech- 
deuls-he Kontakte pllspfen; äiewurden kri- 
mnalisierl v/epen Verslnßss gegen uns 
l s .PD Verben ur»n Qcteiigung an szigcnann 
Iran Brs^tjprggni^iilcnnn, wegen derKardl- 
datur bei iwwnBsii^ehieri, |a,wsgen des 
Tr^g^ns oder VprlBifens vgn rgtgn NtflkBü 
nm i. Mieder der C^BVilaiemng von Kffi- 
der-Ferien r^sen In DOP, TQÜÜ-lOüM 
Kjommuntelen und andere Demokraten 
wurden zu zum Tbl!langjährigen Gefängnla- 
bzw. ZuchthaussfmJan verurteilt. 

Brauner J ustizsumpf 

Üüaarer erinnert auch an die Durchdrin¬ 
gung der bundeadaiischan Justiz rnil blul- 
befl&cklen NazirJdrein. JUirrfaelene EG 
der VGH-Richter uM -Stealeaiwaite (des 
b-erüchl^ten nazisdi&cheri VülksgarkiMs- 
hüte - W. G.| snd - neben vielen anderen 
ehernaEgen N£ L.urrlrn - ruadh 1-^9w«e 
der im brzidesdpufehg ^stiadienst be- 
5 worden i.rrd richteten qmwß Ober 
die glröhm Cpter - vornehmlich über 
Kgmmgnjstinrfln und Kümmunlsben 195SV 
59 erschien el^e vom .AussohL^ iHJr 
deulsche sEtohatf der uDH hanuuagage- 
barra Breachüre mh dem "mal ,wr klagen 
an -UDO NazhBluIrtehler Stützen dea Ade¬ 
nauers eg I me e\ Sie enthältdie Marien von 
5C0 ehemaligen Richtern und Slaalaen wäl¬ 
len inilsaniL Dinen MS- und ihren neuen 
Funkllcnen in der BRD.” 

□ei^hfi/igrievällinAiÄvirkijrgen dieses 
bnULniEJi JiefizEnbes zeigen sich närfi 


heule in herben LI rlelengisgm Linke und dD 
mildenl Umgang mü rechlseKb-snisäBchen 
GewalUaiem oder äcUcben skandalösen 
Uririlcn deuisdnnr wie d*?rn dPS 

jOngsl-upm Hgns^flisshan Otwd&ndesqBe¬ 
richte In Sreimn verMJndfltBnh dae der 
nKhlaeoGnsmen IMJ elaub^ mit d#rn Na¬ 
men üflsArt-BUnaBrmalalera anheim Kal- 
aan demu^ieche '/i'ahlwertiuiiy zu be- 
Ireiben. Umeo bemerke ne- und eried<eri- 
ii eii werter ietdaa demckralieche Engage*- 
mentsdchflir Jkirtatort wieRNPGCaan erund 
ilui iri::h Mannuuer, do~ das Verwert zu 
Gossners Guizh gesc-hrieben hat 

Go^rwrbBKhrBtt^ «im Kalben Kn 0 g wb- 
ceraratemdene SondafgedchlBbaj^e^ und 
die IrajwUrdlgep „Wahfhallsr- uhd Be- 
■ft-eiakonttruhücirien In Komrmmletenprü- 
zesaen. Er Kriderfegt Qbetzeuoand die 
Z^eckbenauptungeri, da& es ü der Bun- 
oeeiepub k keine polilieoht JueLiz und 
Idglich keine puili&dieii Gerangenen ge¬ 
geben tialic und gäbe. 

Zur Etewirigung der Ertjlas^-an das ksikm 
KriflgeB wardan die AufhBtKjng dea KPD- 
Verbifejrle s, die RehablKlarung der üp- 
lef der poltiachan Juadz acwle Ertacrödi- 
^urge- dre nenteileistiungen angemefinl. 
Zu dleeem Zweck -achtä^c Göeener wir, die 
KrILetieri des .1. BEE-ün fiK Mabwelnl- 
■^urgsigeetizes" OnälCg au? die Opfer des 
kalben Kri^g^si^Wbsl nnntwTzndran. Dfc 
daiiran^ck^te Argum^maban^RlIr^in^ 

wcl-xige Htfe fflrden Kampf derßttrutfe- 
r^n um ihre FJflhsbliniflnjng dar. 

jfiu di der Sfegerjjustiz^ 

Die PuakGlJofi ertiah nra bBsard-era 0e- 
daL/ungdurohdanZjeltpunktzu dem sleer- 
achalnl. Schwapi^ dochge<geowerlig unter 
dem Sdchwüit -ler .Beu&nigung der DCR- 
Verga egen heil" eirie neue Wdle der Ver- 
Icigmg von Kümrraun's&ertwerund Anlira- 

achialen dufuil das wledemtandeiie 
GiOßdesL'sOKaüU. Zetirtausende Bürger 
der veruinnahmten DDR sird mthi pqlhi^ch 
rTKiHuirrten ^t^ri^king&n" ^mlflWUn- 
gcin, aianf^rbQfJ^n. und nie hfl wanl ga von 
Vario gingen dt^cl - de Aisbz belraffen im 
rroÜBn Teil selnea Buthaa sotzl eich dar 
AlGct denn auch mündlich mit den |ur+- 
allschwi Versuchen dar Abrechnung mh 
der CÜR-GeechtehlB auseinander. Br 
spneht vcm .Bu[^i der Sleger.dsUz" und 
zeigt da ran Vffirken besondere anschaulich 
amOeispie de^VerTülsung der Mtlarbelter 

-derHäupLwiw^urMj^ufkJäMjrtg detrMiili- 

filerlume lür S:ea:ssicliärl»eil der DDR Da 
werden Menschen wie Mfrkuä Wdl m 
lär^j^hrigcn Gdüngnisslr^fen YerirtdH, 
Oie Tür itan SLU^sränen Staat nk:hie ande¬ 
res gEJliadit hüben ab dn: deriHligE- Bun¬ 
de sauBenmirtstar Kinkel szinErxch als 


S^iorasecher dee Bundeerüchridilen- 
dienelea tUr eeinen Staat. 

G&aarer sfcilL denn auch ^uLrerifend die 
Frage: „So' uiler dem Mütlo Aoterbeiburg 
der DDR-GeäohiGlile 1 gleichzeilig die Idee 

deüSuzib Julius desavouier Lund ^I>jqühq 
ztr Strecke gebracht werdend ...Will acii 
die |AJh-) BUndn^rcpuMik r»"h d?r d*Ul- 
MjJiisn ,Vtn?inigvn^ ^uF kp^lBn des UbBT- 

großaufg bö Iahten SUndenbccks DOP vtjü 
BJI en e^gsnsn Sünden relnwaschen? Und 
stehl zu befurchten, daß die JueM mh Ihrer 
anUkommunlarllachen TTadlUon «"un, da es 
um die Ftefkle elnas verhauten Syatema 
gehl, eine Vehemane.endenTagHägN,-die an 
,5£^äftarjlieäz , urd Rache gemarKit und die 
eie bei der efralrechtlichen Aufarbeitung 
ds~ KS-'Jsrgaiyjy- iheii, L-säondens iirer ei¬ 
genen, dr^ll^h ^rmesKin tqWF 

Dnr Piulnr phrdirrt tur eine- srujiitslranq Auf 
ar^ßrUng der DBR-G^schictiti mit ihnga 
.finjng^n^chnft^n" ^nd ,FchJgntwickl|^i- 
gan" durch dig BflUrjtfenen wlbst- 
DDR-VergangpnheH. 50 meine Autiassungi 
damate wie heute, adltevon den bemofla- 
nen BO^am un: BUr^rirnen selbsl, weit¬ 
gehend ei^ei>ire^itwüi1lich, offen und dir- 
berenzieH aL^gearbeiltf werderi; diee^ Aur- 
: a r : i 1 1 j - i iq darf ksincjdallsqun^ sbcilh/crlK! 
tend - den gB^rm^BUtSOhBfi GBuchten 
und ösiplin^r^kHIcn [i.ind *chofi gar nicht 
den heimdien ü&n) pbadMcn bl?ibBn. p 

Noch mehr engeErechl 5ohlarp3 mr Efer¬ 
dings -ama s^aalfllerna Ai^arbaltung der 
Geschichte CekJsi deut&öher Staelen. die 
eiotii^e^rraältld bedinge und beenfluBle. 
AuEer*m ieigl gerade der efsta Tel des 
Düthes, wie n>^twendig die Aurarbehimg 
der GL^diciiLq der AIL-Bundtsrcpublft ist 

Dee Buch Rolf Güasnen-s eleJt einen wich Li¬ 
gen Balrag 1 zur Geächiokrie der Bundesre- 
pubfe, irnt^s^idere ilrcr pciiHxtvJv- 
5tb^r. Esicfeftw?rtu^le F^klsn und Az- 
gurrigntE für der» Kampf um ^ RahabllHia- 
rurtg rkrOpferdea kalBn KmgeslndarM- 
Bündasrepobi^ und die 2 urOäw^elaur >3 
der neuen Welle pülUsciher Verfolgungen 
gegen Bürger der ehemaligen DDfl. Das 
Buch kenn AntäaschlaUnneni uid Anltta- 
sofis:an nur nachdrlbckllch emprohlen 
werden. 

Wlfflöa™ 

Keif üüaarer: Die vergessenen JualLzopter 
dea Kal tenKrlegea-Über denumerscfiled- 
IIchen Lhigans mit dar üsulachen Oa- 
scNcWe Rn Ost und Weet, m* einem Vw- 
wn von Heinrich Hannover. Konkrei Ltha- 
ra^Lt Verlag, Hambura 199A. S. £24-_ Das 
Buch Ist in LantääBbfriü käuflich zu erwer¬ 
ben. Es wird am 1 .Juni 1994 urnZO.CO Ulr in 
d& Sladibfüiülhfik am Bohüaäslkx>rb in 
einer Varinitallur^ dö-WhHklA Bfecftlen 
und d^r SbjdlbibßGlhukvur^Estdlt Der Au- 
ber Rüäf Güssrvsr wird eicigü Bbälltin därauä 
■rarissen und diE MiigfcChicdt zum GS*- 
p:r:Lc:h qdjEJi. 






Die ,, Nationalkonservativen" 

- unter einem Dadi mit Neonazis 


Die Herren .AJtem-änri, Ncnnslid und 
□Jurne, im September 1 mH 0 gr DVU in 
dr Bürgerschaft sing^oggn, sitZBP IfT*- 
™r noch m derselben; Nur miHterweile 
r^chl mehr im NameptfadeNgen Gruppie¬ 
rung, die Ihnen diesen Flelz wrscham hal. 
Ah akute gründe für die eillgan Austritte 
wtPtfen Agende bekannt Aitermsnn- war 
bulebgti da&nlcht erden frakSton avoraltz 
flrhleR; NennstJel erschließ sich eine floa- 
eJ wohnung. IfdrSSQ,- DMGeldbutlewLrde 
das Betrugst rtatiran elngeate^ und 
Elome bekam sie otTizißl Fltoratonai^ 
würlfcher der Frakliort dt ersichtlich kulte 
Füße yürdär SöHüd-ipn Revision. 

Die von den Grünen bis zur CDU einmütig 
seüb!e Kritik an der _lnkümü«firti" und 
.Korruptheit" der DVU - iwsireSos vor¬ 
handen - -äEl etwas w«efcenllichEs sie 
dem Blickleid grauem Dü&ö TnÄuerapd 
einer rtecb 5 diistochefi Fraktion wird von 
niemandem mehr h:+:lnql und t-edaueh 
abvonden Rischden selber. Maßatebtür 
die Bewertung von Bziftik müssen In erster 
Linie ihre Inhsftessln, nichteine angebfch 
neulrate .Kompetenz". 

Dia genannte .Kirlft" isl jedenfalls ange¬ 
hender. und die drei Herren haben dne 
$£wiSäe LemüSiigkcrt um dun Tgg geiegl. 
Am 14. Mdn: 1933 gründeten sie eine ,Na- 
tiäTlHlkonserYnlMe Gruppe' (NK}, um sich 
fortan um Serteertat^u bemühen, 
ihre Bür-gsrachaftsanträae sine! bHumc 
„sachlich", -ohne daB sie -sich inhaltlich im 
Vargtelcti zu früher* gearwferL hätten. Auch 
am äußeren Bacheinufigisbild wird hHiig 
geaihailet: 

Programm und Publlkallonan der NK sind 
vorzugsweise sut teurem und feuchtend 
walBem Rapfel gedruckt (rrtän denke an 
die Masse ftdrUCk Sachen der DVLJ|- .mni in 
sattem Sdiwari-ROL-Gtü gehalten. Man 
IteS Sich firfi iäuk-s Lüge entwickeln mH ly- 
afifl wehender BED-Fahne im rocäitecki- 
geh KiSleti. Gerade bei diesem Logo zeigt 
äiCh raun aber e n RiR in dar Fassade: Auf 
das deutsche: Fa hn eng eil all ST Ist ein cha- 
rakterisrisebes* schlsfwinWigee. nach 
rechte gefclpples Dreieck gedruckt Bei 
diesem handelt es slcii um das Symbol 
der „Deutschen Liga IDr Volk und Heimat" 
(ÜtVH). Taftefichllch besieht kein Zweitel 
daran, daß ül# .Nalkjnalkoifföervelrwarr 
Ihre Existenz der Unterstütz mg der DLVH 
«rdanken: 

- So bestehi da s Ffrcgr^mni der NK aus 
V*r=arz3iückcn das PLVH-RDgramms. 

- im Sntebtstt da i DLVH „Dfe kurdli^ner 1 
Wird die NK aja KrtibikAadressE 1ü _ 9re- 
man angegeben. 

- In der Ausgabe W. £ (Dazemder t &&3) 
heißt ea* .BaneHaam 14 MBrzdiseaa Jati- 


reshaXalch In Bremen derLandeaverband 
der D'L'-'H gegründet, allardlngs unter dam 
Neman .Nallcnal Künservalive Gruppe." 

□lese Namsnswa^l ist angeblich aus rein 
■^"Sl ikech !l Ci ieri Gründen erFelgl, nifrlich 
dm den Grup|jmsLahJK in rdn-r Bürgpr- 
schü-H zuerhatben. 

□ic DLVH, 193CV&1 gegriindefe Inleilek- 
iudk?rx! und gleichseitig mllhantere, M&- 
n?rlTve"Eu tten anderen nsDfasctne3tectien 
Wahlpa.rtelen, Isü grefi darin, ab^esptlt- 
iarte ftirta man tarier eJnzu&ammeln. Kon- 
idler sl diese Radel damit abar rach 
nicht und ihrewailere Enlwidfclung unbe- 
alimmL Erst im April Ci ihre hunrtkswchc 
Zsilurig JDeutsphc Rgrefechau" flinga- 
gangert 

AuHallcTid i=t bai der DLVH dlagednge Be- 
riihn..Tig 5 grp 3 ^ zum n ectiEejsX Ischen- 
Spektrum, wae btl einten lr> dar Radel 
aber anscheinend auc^i V»bcteängsle 
susgalüat hat Zw Oberhüi'fjensneialer- 
watH In Cüdbua Stellte Sie ziKnimfes; kei- 
nan a^'idaren am Frank Hübner h .if, frtihnr 
VÜrSiUefider der verbotimen n^pn^izi^tt- 
achen „DtLlSchen A^tem51^we ,,, . 

Mfrsiich^RMi:^^ will rr*qn gl^h In Bremen 
ni^it T.u ?ehz m das Pralekt DLVH klam¬ 
mern, um netfals auch öa den Abaprung 
zu schalten. 

Igna.tz 

CZur DLVsHcibt«&fQr 4.- DM ene gute Bro- 
vr.\+\rG, dkallerdlngs die Zustande In Bre¬ 
men auslaht; yDeHsctie Liga - Bne punga 
Partei Im Aufwind?" bei: 

Anttta DcrtmuncS-hicrd cV-o Tsranfe Babcj 
Humboldlatr-. 44^4137 Dcrtftujrid) 


Ein 5ipn fpr .?m InUBftflflrten dea Estar- 
wugen und e*n ö«fenks4aln Pür Carl *. l oti 
Ossietiky wutüw am S. Mal der Offenllich- 
ke*l übeigeton. Ue^ 1. Vswailzende des Für- 
derrerelhs Ems^andlaget, G«r j Gumpört, 
gedachtem einereindrucksvullen Rede der 
opler und gsb einen Ernbick in die jetzige: 
SltuaJSüft. 

Mit seinem Dank an dis Freundlmen wd 
FTeundei dis mit den SpsiKfeßtiuse SteifK 
dea Gaderikens ermpglichL toben, wur* 
die Feier beendet 

Nach alnem Gang über dis Lagamratte 
luhren die Teilnehmer u KZ Ged^ikEUüitE 
ElOCkhCrSL Unter denn Titel, RH rciung am ä. 
Mäi 1R45 aJlt; VPfcer Du^upiis vom Krieg 
und FSäChiSrhuS" wurde dart dne ein- 
druCkS^PtS Feier geslaJtH. Derniedcnan- 
diSChe Kdmerad ^zg in seinem Bdln>; hn 


Die Ungarn wählten! 

Am S. MH 94 Wählte das ungansche Volk 
mfl MehrheiLdie neue-^DiidJisüseke Prjiiri. 

Dsrür hatte die irhernaLiDfiak: Preue v 
KammehterS. Eine englisphg Zailung 
ädlätzte, nachdem die Ungarn ilrn [jin- 
laach-KDmmjnismLis abgc^itint hcvtt'gn. 
harttnn sia nun dpn eulwch-KapItellsmua 
nJn^wrihtt. E^fsntte nur dar Hinweis, nun 
bfln^geman nur die dcMigen Lehren aus 
bilden abgelahrten Svstemert VPr allem 
alnd dleErtehtungeri aus demahttrascliifiti- 
achen Wldsratafld 2 u beachten; Als Kräfte 
btindslrx niemanden guten Wilsna aus- 

Willy 

Bonner Regierung will 
2 -pIus^kV«trag verletzen 

Das Geschaftsgcl^hnean der aegenanmen 
Treuhand irJ 5&lfing5 rieht B.UtZUWSren,i^e 
de aundcsrugkin.jnB me Untarlagsn nicht 
h^musgibt. wie bekunnl. hat öe Trauhand 
£75 Milliarden Schulden gamschL Nun 
wird elre neue VerkeuleaMiüh tokennil.Mil 
einem neuen Geaelz ecll die Treuhsnd, na- J 
LürtiUh im Autiragt der „Renner 1 , das pvi- 
schen 46 und 4f^> hnr^hlagrvihTite Lend 
verkMificn. Jijiior sdi Kenten können, aber 
auch die chrmaliggc ßssltzBf sekKl. Ml £- 
faäJ5-4-vertrag istetorteslcielagl.-tottdteln 
dgr genannten ZMt aHcigten Erialgnungen 
rechtens alnd und nicht ansetastet wenden 
dürtei. De Bonner Hegteruäp totouütel, 

■de damatigs Enleignurig sei v-n oriem Ur- 
rsch teste ei durchgsführE weiden. Br- 
hennllichwurdc-die DDR erst am ?jOkhnbcir 
1949, rrtehrals einen Mgnatnaoh 1 "H n'i r i~l i j ~ g 
tier BRD, gegründet Wilde Bomp Hrgir- 
Ring nunnajchbewährtBf-PtJixl^dan ,b^ib- 

imnh-gi-n Bflsjizem - diM enteign ste Land IQr 
i MamverhaiiiBn? Dea lat doch Treuhand- 


SChtenewertS ScNuBrufyerungen aus der 
Tslsäche, den der roschislisehe Staat 1 
vuii den Alliierten zerschlagen wu^iß 

Der 1 Kamerad JL I lulLer vom .Fiat und Tat 
ZeriLrurn" Bremen gedachte duz Hpmasa- 
nuelten, die in den Emsbndagem mit i.jh- 
glaublicher Verachfcing hnhnneßH wurden 
Er gat> seiner Genugtuung Äus-^nj^k ilnli- 
diese Gesdnichte nun aueh FKjfgnnirrtet 
wesd^En Kamcra^vpm-SKhwnnwjsen- 
Kcmflee ermnerte rieht nur an die Vergan¬ 
gen hüH. Er hallte sich auch m dar ÖS ge¬ 
nwart. Nach d*r wiederiegung de^ Kren za 
und 6iyman wutee die ÖedenkTeler mit 
dam Lied der Motv^oltolei beendet, das 
Mom Jugendchcc kr-ältlg unterstützt wurde. 
DarChcr hstte zuwr w und zwlacheii den 
Ftedan Wkteratandalteder gsBungan. 

Vffltv 


Gedenksteine mahnen und erinnern! 
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Und immer wieder- 
die Justiz 

cE 0 at>inJQngsl»r£ nd rang c fcemaikEr™erta 
^■rae&sewle UrfeJ* Lindgcridn Wlp- 
pertalz B.wurtiefiam ?, Ü- tfg Minder von Karh 
Hans Rchn varurte^ Zwei SKInhgacts heflkm 
jfcnrarmsindichen Juden,-der InLoKabn m 
s-ihrorTtn ^llayle, auf ZLrl/ des WVtS P- 
srhln^cn mH Alkri-tfl uüünjLSäüfl und ’el- 
■Wi&euirlTCnnl. Bei Scnfund Werrbar wurde 
LT^ngmiChgsMiitefBl der rarbütefleft „Na- 
honsten Frohf entdeckt. Der UaraLzsrde- 
Richter Rät Wafft * 1 fortte ew cbß deTai ^kei- 
iwa^ese -Bins nwmpl? KngjpgnKhbgcrd" 
war, vSomtfernvIfllmetTene EKoheign icchü- 
rad kzlm Gädaiken&U3" 

Hin r~i Land^ndii Dortmund aJeheri nun mit 
ChrtaöBn S-embuh und sccta andren ersl- 
fllBta Neooazte wagen Sicking dner krkninel- 
ten Vereinigung *üt GencHL Dia Anlage wirtl 
Uran die Schaflung ran Pog^nnimung 
und Bandanöldun-g vor Frenxlerifi^tichc 
Partien Sehl eia als Anschlag ad dan *tftertli- 
uKen Frieden und de innere Slcheihet €5 
kirnte zu einem ridhlungMel Banden Urteil 
kprrm-cn, bis nicht Karls'u is SpiiV^ewebfin 
rthfiTtynr iM^hscn laßL Niehl vuriärdafc wirü, 
deßdle Tfllar .-dl fr Partien und Schrittendar HF 
und NÖ. darFAH undder C-cuteiincnLina in die 
ÖLrt-ge Tal umgflWte hatßn’. wie de WN- 
3*1*. Iflff BChraW- Anders rtagegen ctsO£ 
München. DftSauch H«& Recht ein* Wertfragc 
aein Kam rnLüte dfe Passeuuer Scaiartsteilarin 
unu GeeühMetaf-Sahdl-h'aliiragedn Anna 
R-na-nus Kurzlün eifahran. Tedalellen ihre* 
jCrgsten Werks „Wintergrün" behandeln 
ZwangnntlreibuTgen tine harkc^e an rt'ir>- 
dnslnra 230 pnkiad-tei'i und ubai riechen 
Zwrjngnnrhrilnrnncn hLniir dürFiüji'i^Lr'rj. 

X,nlUr knnni^-lr-dnr P.?iHj;!LKjr Aä^l Fraru-Märia 
Clanwe^) FfM prp Abirrung. Hkhtelwaweil 
dla Angaben unwahr «ien sndeni wegen 
der „postmortalen J^rsönlichKehtmchte" de? 
vw2B Janranverefkirtoren Anlag sslendiese 
zu speichert ft r j-^k^j Er 


War an tinerWel das F^edens und der 
rrüihdl mätbauen will. wer'SiCh aKt '/ge¬ 
gen NKdaechtemaa, Raaaiamua und 
Krieg eir^dzl, aollte MJrjli«S In der 
VVN-Gind der AnilHasd-iisten werden. 

C) Ickmöchbe mehr über de WN-Bl_ild 
der ArrlrlaathiSten wissen. 

□ ich bin bereit, einzehe Aktionen zu 
unlerslüban und möchte Intormiart 
werden. 

□ bhmüdiba inefe WN-BlLA e¥i treten. 

Mich Innere solaren vor altem folgende 
Schwerpunkte: 

□ Einwanderer'und Flüchtlings 

□ Neolaschtemua 


Skandale für Deutschland 


F.JL Slraufl Hebe doch sciicn Immer S&ran- 
dale gnuachl, meinte Han Slobei. Mhtetar- 
pirusideni dn- Bauern. Der linder hLKohl 
mrirl - , srinFraund habegruBe'M^rdiai'räe utn 
Ogut^chlnnd. Eccn isi der E^ubennann von 
J^ftn n«h 9 McLiatBn RegierungszEi zu- 
nüchgelrfltsn. mH er si&R hüi hcüictebcn bs- 
aar und dsftei medite. m der Fruton bbnd- 
wirtachah h^in die Baatachung nc'hl eltg?- 

silbdlli wäfden. 

Me ha Mahunfl. Nachdem darMInlatarpräsl- 
dent 'jm &artdenPnra immer noch nicht 
L'^gcn der Glasi gekipbl wardan Konnte, 
komrrt nun ein Neuer. Ein OrtlütSäilä na- 
mans J^hnrn UeJILnger kiagL, Herr S-LuI^j- 
habe Ihm airfAnweisung der Stasi uine neufc 


Arbelfestele hgwhsrttt. Und db Sinai uralte 
Ihn perlotf behahFn. mH ergn guter Fach 
mam«st Da er aber lebar D-Mpjk imd 
viel vardenan^öHe.war groben fjg^mokri- 
üker\ EiaenlSch moa» Harr Stelpe haut» 
nccfi gak>bi war-dan, wanar eich delUrehge- 
Kizt hal, daß Harr J. H. sahen ärztlichen Ed 
dazu erfüleh hui, wu ih'i daa-Labe^i hhge- 
steEt I-Cfl, Lnd ridik wO ur^eblhh das maiSB 
vgrdbnt wmd. Auch ein Lu-::- dem Eiaul. der 
{■Ch dgfiim g^r^c, deß sehe guienArzta bei 
lim bblberi- mixten Endes halle der Staat 
auch :=-»=-tfI: Hi.^Jnik1i,nq bezuNl. Wdl WiL 
LemKa eh Dcppeiaggntw^r. dnif er nicdii ga- 
reuan werden, er latehan aln pfim^ Umager, 

'S bitte. Vffliy HLTflamnafti 


i 

Wider das Vergessen 
Holocaust mahnen 

Kikzlch aaatemlreln föedaKteurder laz, »r 
tehnaea at^ Eilnnomhaen von KZ-Übefc- 
tcndEn zu teapftehen. Sie seien, rifclt In- 
Igrgsgnnl g^nug'.Wif aehen iiv-ieeäir'i DfiS- 

hteresgeflln schlmmcs Zeiüicm. LciGhHer- 
1ha Wird jown Krotten in C±b l-bndc gcar- 
behet wh bngern die dauhscha G«- 
HChlchlB anlaorigen, Zwischgm dam An¬ 
wachsen de* Ftechlsewaremrsrntia und dem 
gadanAtenloeen, obartUdnllchan LKngang 
mit dar NE-Veri^an^enheltlseatelitam Una- 
rer Zusaniirterfiiing. Wi- die achwero, iDd- 
brhgeridE K™kheiL des Haaaee nicht er- 
nsl gsnomman wird Ncint sb gogenwärliö, 
Sind A.ifmjir^rhn vgn Naonuzis, Rccbtsex- 
tremigten und Oeuhieh-^'öIrhten AlIta;t;- 
erechelnungen, werden jod^h? Friedhöle 
geschändet Synagogen m Gmnd gnsciri, 
Menachen ermordet. Ja mehr ^verggssen" 
wiii, desto wichliser de E* nrerun:. Oel 
Bücher', jL'igsl l m Bremer Donat Verleg er- 
schiaic/i, sollen ^eleasn ^ai den. Renale 
LaqLKLrs „SchsEibefi irr KZ" zölQL die La- 


□ Frieden 

□ Geschieh tsloraohunfl 
1*1 Eriurufrungäüi bei! 

Marne, Vername 
9lra6a 
PLZ, Crt 
TeWon 

GEburts±lbjm, ÜrL 
Barul 

Bremen, de^. _ 

Unwrechritl 

gipsenden ?n: 

V'VN-&dA Bramen iLV^Bdnaermeiäfcar- 
Dgickmerm-Sr, 26.Z9217 Bremen 


"Zeugen des 

oerweltm bH lhf»P DirwDfäan^niaMl. Heran 
ihr uni ersuchten KZ-Taget Ocher behandelt 
sie ata Hieratische Lalatungan. die dam 
Gräucu der KZ aA^etrotzl sind. An keiner 
■Sleüi? rariäJh ä= dem vedo^etfeifl Jargon 
der Hnh-nHr:nh t -il urd Gdiiilsdus^lai. Daß 
eie flhehr Uöehrefet verdci^lebt Walter Fer- 
t»ra Eencht j5S Mongt^ D-ndinu". Slich- 
wcrtartKfl scNdartar. wgj5 er in D^bsu und 
Flosaanbürg artablhBüt (Auft^u de? LAßM, 
TagaeordhinBL .ArDefl. SS-Veit^dc, 
Fluchwereucha, TüdeaHrsächerL Auapeh- 
nrhmg::n Kr^uziOunüe''! elC.|- üta KHBßp- 
h^h und diu- niTiiiilelbere Mähe des Ge¬ 
schehens, die in jiEcter Zote spürbSf 1 wild, 
erhöhen den Eindruck des AuihsntbcherL 
Ferner, dsrzud»n igh^n MS-gepiern ga- 
hCrt, lebt heute - fl^jdteig imd wetthm ■-«■- 
gassen - Ui der&chwete. Von den Mrasrar- 
rolgt, wurde euch Eanek Meoc In Ghnttoe 
verachleppl und von Lager zu Laser ge- 
iriette'i, haL ef ale Stuten der Nazhflle 
dunc:nl;Ljte:i. Sein Buch „Von AuachWlZ 
nnrn Hniln" b rt iirhIran den LäldäR ehes 
lOdt^nhcfi Jun.gun, der se- üsL äuf dam „Tö- 
drKna!35ch"ccr VVrJen und dlä HoTriilüng ZU 
überleben nh velaren nie den GJäuberi än 
ehe besser^ Wgh aiJgBgebarL hai. Dam 
VemlchUfigewehfi derNo^i? 5ielHCT=aine 
Wilma und Humanität gegenüber - eine 
Mehnungund eine Aritworl auf die txsheute 
anflefiBte Riae^ wie m öeutschtBnd mitdgr 
etahrung von Auactiwltz LKnzugehen i^t. 

Felix von Bothmer 

Anmerkung dir^se drd bcsproahai^an Eü- 
ohar shd im Dcn^ Verlag, Börgieldar 
Hearstr. 29 H Bremen erschienen md Tti 
Landesbüro Käuflich zu er*»™n;. Renate 
Lequeur: Schreiben Hn KZ - T^gstOeher 
19dO-1945; Zä,fiO OM ^t#»r Färber 56 
Mentale Dachau - zln TstsachenbäHohi; 
19.SU DMZanek Macr: Von Auschwtlz rw.ch 
hbila- Erinnerungen efriea pomteohen Ju¬ 
den; 2-i.EC CM 




















Qdmrtstage 

im Juni 

Lure Listxirurr 

sa^fiTJ. 

MUtä üaekonbrafe*! 

2.D, Ö0J. 

Thfcg-Wflftenbang 

14.-6L, d5J. 

Hgrmann Gsuter 

55.^, 74 J. 

^rte Milder 

27.6^ 70 J. 

nge SrefdböoH 

27.ft, B6J. 

Hanna Erd mann 

30.£, 9BJ. 

Herzfchen GJüir.-rwunsch 

allen Kamorndinran und KBtmerB.- 

Der Lendaamrstand 


Kein Emwanderungsland? 

Incipr£1& &ümg dea Deutechen Bundea- 
h&geaam 10. Mfinzarklärteder parlamentari- 
aötie Öteerlfl&fi Ureis r Eduard Lin tri tr .„.wir 
haben r teeUifien. dag Zuwanderung 
3teffllfldeL.At>erwiJ haben iirmcrdaraid! hio- 
gewlä&en, daß dar Beyrff Zuwanderung 
nichts miLder De4h Sander Bürdoacpahlk 
Deutschland ate sogenanntes Enwan^gr- 
ungsland zu tun h^tV 

7,7 ^ un»ngr &auöhflnjfig leben aber nfcM 
nur bagrffliöl hter.sfft efnd efo Teil cnaerer 
Bevölkerung. immerhin Ober 4,5 Millüien 
Manchen. groBenteis hier geboren und 
aufgiwacheen. 3fe sind keine sccbk; Vcr- 
BCrflfibanasse. die belieb^ ubar Grunrcn 
VSräCh-ßben werden kann. 

Sei dem 5.J. &2 gbtS5 SiiG Dienstanwei¬ 
sung. aus dem H*uühj &Qm an Bfle AJtSdtE- 
ärnler, nach dtr d* Erteilung Lüd Vetflärisa- 
rung der aUgpmprwn ArbeneerfabSniS liir 
ArtbCF&iEfimarfnnen 3UB NICrfFEU-LSnetem 
□ul iu^n^#™tTWBniwrdflnädl.Wörii die 
berkist^ Arfwti&artaubnla aualfluft, körnen 
sg sogar Ihren ungekündiö>eii Arbeft^Jatf 
VH-Ilw-Hn. Werten eia AibeilsL-senhi fo 
öde« So I'ii fup 1 id’ilirf. kann cidk dir- Aus¬ 
weisung bedeuten, seibsl nach 7, l£ odgr 
Üäj 15 Jahren rcchb-ndßgon Ai-wnjinfts 

Eir. FlCiChUcig ble Bangia Ür^Jn, der mfl .'jhI- 
rter Ehefrau und sernc-n hgiegn Klndemsefl 
metlr ab 1 Jahren m Wigsbartan lebt er- 
lähhe, seit Aufhebung dgg ^eltSVirtWtea 
für RücItäib» hebe er Immer gearhdat, 
banflhga aber nun alne V«IlfKjen*ig Tür 
aern^sussjBi.ufefid&AJtieftBarlflubnifl, DasAr- 

twitsflmt habe Ihm erkffid.ee werde rtnra e 
Ww^n lang überprüfen, ub arbeftalooe 
Deutsche Gdeir EU-Atf öe-hörige seinen Ar- 
bBÜBpfetZ einnehmen kennten. Er lebe in 
grotte^ Angsl diadurth seinen ungekündig- 
fßn ArbeitSPlatz zu vEiticroi. 

h Bremen leben i 5üDü M^nscitgn mH dem 
bepetrten B-$chcn fipr ging ScslaNohfl- 
im^ Ncht jeder B*n«4TtJflte BfrfäJt fin. Es 
fcommi auf dte Bapierg an, Wei öfie AufenL- 
nadtebefugnis hat gahl o hrro besonder ülu- 
a4nmung der AuBiapdertwUürde leer aus. 
Wgr gar nt* olne i^JulenlhanBgealaJdDünfl 


Oder b oE eine Dutiung b«ftzt gebt Ei ge¬ 
nügt nicht nur lange hierzu leben. esmuB 
rnr^m auchartauW werden. Der Lsbenamit- 
tBlpumttljr Studenten oder Flüchtlinge ist 
ebanntarfl unbedfttf de,wti man lebt, son¬ 
dern da, wb men leben gelassen w rd. 

flnmuud 

Was die Bremer NPD 
ihren Mitgliedern vor¬ 
enthält 

Lalahe H Brenner Kurier. NPD MrLglieder- 

btott Nr.1/14] 

Mil der Bremer DVU geht es w^hpr bergab, 
ZuerSl haL sie unter dubiosen UimMnügn 
drei Ah geordnete in der BOrgeJechsft^BflD- 

mn. i&isJte d^n WKeI über die «JtaJflonal- 
Icjnsflrvflffwen'l Nim ist aush die Gruhdlage 
deebtehehgen Ertofgea^aMöbrocheh.der 
auc* In Bremen aur der hJutzung der O-gn- 
nlearUc-neelruktijr der NPD beruhla. in der 
NHD eah men eich nichtiu Urrec-hf als ^id- 
gebeulaT. MM dem Tode des UPDIers KarJ- 
Heiai VdrSäJx, de - bis Ji:lnt?t an glngm 
Curdn:s frsthiah. n deni er ggfbflr schon 
lange nichts mehr zu sagen hEJHe, und der 
twsgndere mlaamPfan Lelöfungsbfani der - 
DVu-FtBKton, lat die ErnCKMerunQ auch in 
Fk^men voikommen. Wr zitieren aus döm 
nectaBchlelischen Inrdrmaü^nsdänet 
.DESa-firomi" lAuS^ace 2-^9«t3: HÜ er 
Landespäaleibg der JVJalionablomokrnri- 
Sidläh Partei Deulschänd;" in ftrrvnen 
wfihlte .den JE>ährigen SctiomstetnlagBf 
Uatthipj; Jfirger *um nauan Landesvorsilz- 
encon. i:wi KPD kündigte d&nn das hier¬ 
hin norJn bastehe^de WaNbDndrta mH dar 
DVU. D35 wgen^ante n Bram er MosSer sei 
sp^aLsns ml den „Roet^irlkEndidaleh' 
Otfreva gesotten, ln Zukunft y,ill sich 
euchre Bremer NPD wieder esgenslundg 
an Wahlen belügen". 

ignaö 


Das Wichtigste 

Der Bremer Anrthaschis^, 

Or^an der Vbrainigung dar Verfolgten 
des Naziragimas 

Bund der Antjrtesohisten Bremen e.V. 

W3r raorf ir^geirriafllg e^^ekihbar: 

Bürgermoisicr-Daitrfmsnn-Str. 

£0217 BREMEN 

Tef.r D 4 £1 1 ^ ■ F^k; 0451 fÜB 29 Iß 

mcr^s-donnarataBa 1ft3D-17JQUhr 
Irslaga ia.30-1Z.30WF 

Crtngtmd böidtigk 
Spenden für unsere Arb@t 

Dfa BparkööÄe ih Bremen 
(BLZ29D5Q1 Dl), Kn?.4ir. 1^1913 


Südafrika überwindet 
Rassentrennung! 

Am 9. Mäi 04 wixde hlnls-m MEindBlH. Zju 
1. Pnieiderrten der Rcpuhlfe -9UdB:1dka ge- 
wdbll. htoth der Eiifüiirung ln das. Amt am 
ID Mai erließ or wichflgg VÜrcrdnunflefi, 
dammareina-Arnnpshsfurwegen ihreeBn- 
rateas für die ttewfttgung der RassenIrenn- 
yng V*rfülgte*i und VeriFteWen. Ea wranen 
Verordnungen nach AuflanmeD Seime Rt- 
glerung ist eine der nshebiEUertsn, «ine 
MBhnJftg, ™ dem ML^b uudi der Macht irr 
ein Appel Qj'i tfe U nn ed u Id i gesund Ablqh- 
nerideri. rfOhL Win dem erfolgreichen Wag 
des Übärzieugens abzuweichen. Vid Gr-« 
diid wrd notwendig *oin, bgim Aufbau 
ehes neuen StwIsapparateB und einer 
Wirtschaft mH Arbefl tUr ala Wilty 

Gewalt löst keine 
Probleme! 

Wtnn diese Zplfan dla ÖffenBkihkeit errei- 
dien, sicher v^fte^e Bcrfritle erfolgt 
bairn Ausbau wn PaBstmaa Aütcnwmräe. Der 
Wfeg zum erslen Scbrffi 'Mar ni;hi lekihn die 
■unsren MaBnahtneii wrerden rieht leichter 
sein. Zu lange wurde die Einsichl parmßt, 
daß de ftilaslicer^gr ain R«kM Ruf ein Bl- 
■gertes Slaatewcnrn tuban. Zu fenga ^urdö 
der Dialog uannifrl. Diaaa - f^teacrffl WBT aus 
demAlthansprucfi Israela efWBC^sen. Arf- 
dorffl-s^ite hab&n dla PFlfesönanssr auch 
hwnan An baltB punkt 1Ur einen Dia log gt*e- 
hen. EraLdef Bri«0h-der Freunde in den USA 
arütlnete dehjeLL begonnenen Weg Er. i?t 
«noch -SOhwere Überzeugung^irbaft m lal- 
Sttn.Die Ffcgieiung und Fra in da rsmslB Na¬ 
ben sJs wohl die schwor^k: Aufgabe ZU mef- 
^4 rn. Sicmussengcgm ilw lBr>ge§ep*egte 
Überzeugung wirkan, Israel aeigtelCh Faö- 
dina. a^at die verainöflrfen MaBrah- 
man arfolgrBfefi durcJigBfühtt wenden, wird 
Arafat ealechter heben, eeinVülk cu über- 
zeugen: es gbt keine gewe. taamen Lnsun 
gen. » 


Anmeldungen fürahmTLnhve$fB.dtrurKl- 
gango auch dinjk? unler^HE:!) 61 l5ö? 

Mil^iecerüfltenSlich fiagl 
münls^egon 1B,ÜD-1^.DpUhr 
der GeschiaHstuhrerdc Vorslanrf. 

Jaden M. Montag im Monet 

von IS - E'l.OD Uf¥ der Lertdäävcrefiand 

ifiden 2 oder 2 , Monivl 

im. Mpnal van 1^,00-1S.M L»ir 

kkahnwatfie 

vor dar Lismer BCngarschatt 
Hed&irflonsschiulJ. am 15. dea Humls- 
VJAdJP.: 

WHy tfurpleitman; (Ebrerworailzenderl 







